
Schenkungen an das Museum neues Schloss Rauenstein 
 
Im Rahmen unserer Sammlungstätigkeit ist das Museum Neues Schloss Rauenstein an 
ausgewählten Stücken Rauensteiner Porzellans durch Schenkungen interessiert. 
 
Wenn Sie uns ein oder mehrere Stücke aus Ihrem Privatbesitz schenken möchten, nehmen Sie 
bitte zunächst Kontakt mit uns auf und senden uns idealerweise aussagekräftige Digitalfotos 
Ihrer Stücke an: tourismus@gemeindefrankenblick.de 
 
Wir prüfen dann, ob wir die angebotenen Objekte in unsere Sammlung integrieren können. 
Wird ein Objekt/ eine Schenkung von uns angenommen, so wird mit Ihnen ein schriftlicher 
Schenkungsvertrag abgeschlossen, die Übergabe vereinbart, das Objekt danach vermessen, 
jedes Teil und Zubehör einzeln dokumentiert, interne Depot-Fotos erstellt und alles in einer 
Datenbank gespeichert. Danach wird es ins Depot gebracht oder in eine aktuell zu erstellende 
Ausstellung. 
Besitzen wir Ihr Objekt oder ähnliche bereits, kann die Aufnahme auch von uns abgelehnt 
werden. Wie Sie am oben beschriebenen Prozess der Inventarisierung sehen, entsteht ein 
nicht unerheblicher Aufwand durch jedes Objekt, das in die Sammlung des Museums 
aufgenommen wird. Zudem ist der Depotplatz begrenzt. Ein weiterer häufiger Grund der 
Ablehnung ist die Forderung eines Kaufpreises. Das Museum ist aufgrund seines knappen 
Etats auf Schenkungen angewiesen und kann in der Regel keine Objekte ankaufen. 
 
 


